
Liebe Anwesende, sehr geehrte Damen und Herren

Seit dem Herbst 1990 haben wir die Möglichkeit, vier mal im 
Jahr Wechselausstellungen von in Liechtenstein wohnhaften 
Künstlerinnen/Künstlern zu platzieren. Dabei stehen uns Er
gebnisse von verschiedene gestalterischen Methoden als Aus
stellungstücke zur Verfügung: Stoffbahnen, Bosna-Quilts, Vor
hänge und Kissen, Radierungen, Ölbilder, Aquarelle, Bleistift
zeichnungen, Batik, Experimentelles, Büttenpapier und Vieles 
mehr. Wir haben somit die einmalige Chance, in regelmässigen 
Abständen wunderschöne Bilder oder Objekte hier in unserem 
Aufenthaltsraum für unsere Kurs- und Hausgäste präsentieren 
zu dürfen.

Im Namen der Erwachsenenbildung Stein-Egerta möchte ich 
Sie ganz herzlich zur heutigen Matinee der Ausstellung "Bild
hafte Gedanken" von Leni Näff hier im Haus Stein-Egerta will
kommen heissen und Ihnen auch für Ihr Kommen danken.

Besonders begrüssen möchte ich natürlich die Künstlerin Leni 
Näff, ihre Freunde, Bekannten und Verwandten. Gleichzeitig 
möchte ich Leni herzlich dafür danken, dass Sie sich bereit er
klärt hat, diese Ausstellung hier im Foyer vom Stein-Egerta zu 
gestalten.

Leni Näff-Büchel, geb. 1944 als Älteste von sieben Geschwis
tern, ist in Vaduz aufgewachsen. Schon in den Kinderjahren hat 
Leni das Malen und Zeichnen Freude bereitet, ist sie doch nicht 
allzu weit entfernt vom berühmten Maler Anton Ender aufge
wachsen. Im Jahre 1980 hat Leni dann intensiv mit dem Malen 
begonnen. Sie ist heute noch Mitglied der Malgruppe "Palette", 
mit der sie auch diverse Gruppenausstellungen mitgestalten 
durfte. Ihr Fachwissen hat sich Leni sowohl in der Kunstschule, 
als auch in verschiedenen weiterbildenden Lehrgängen und 
Seminaren im In- und Ausland angeeignet.



Danke für Ihre Aufmerksamkeit.

Anlässlich ihres 60. Geburtstages haben die Freunde der Mal
gruppe Palette für Leni einige Gedanken über Leni und ihre Ar
beit gedichtet. Davon möchte ich nun einige zitieren:

Ich wünsche der Ausstellung "Bildhafte Gedanken" hier im 
Haus Stein-Egerta gutes und erfolgreiches Gelingen. Die Aus
stellung dauert bis am 4. April ist während der üblichen Bürozei
ten sowie während aller Veranstaltungen im Haus geöffnet.

Nun darf ich Sie alle herzlich zum Apero einladen und noch ei
nen schönen und gemütlichen Aufenthalt hier im Haus wün
schen.


